
Die Klosterruine St. Wolfgang 

In der idyllisch gelegenen Großen Bulau, einem Waldgebiet nordöstlich von 

Hanau, schlummert ein archäologisches Kleinod. In einer Region, durch die die 

Römer vor 2000 Jahren den Limes zogen und ein Kleinkastell bauten, wurde 

um das Jahr 1468 eine Kapelle errichtet, die dem Schutzpatron der Forstleute 

geweiht war. 

Archäologische Grabungen und Untersuchungen 2013 und 2014 erbrachten 

interessante neue Erkenntnisse, die der Archäologe Dr. Michael Müller in 

dieser Broschüre eindrucksvoll zusammengefasst hat. 

Die Große Bulau lädt jedoch noch zu weiteren Erkundungen ein. In unmittel­

barer Nähe der Klosterruine St. Wolfgang befinden sich noch Sehenswürdig­

keiten wie Jagdschloss (Forstamt Hanau-Wolfgang), Waldladen und Samen­

darre (RU-Wolfgang). 

Ein Ausflug lohnt sich - auch zu Fuß oder mit dem Fahrrad. 
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